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Christbaum -versteigerung der Musikkapelle 
 

15.01. – 20:00 Uhr Gh. Schwarzer Adler

Nikolaus-Empfang  
06.12. im Dorf 

 

Sparverein 
Ausleeren 

07.12.

 

Barbaramesse  
des Bergbau- und 

 Heimatmuseumsvereins  
03.12. – 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche 

Christmette 24.12. – 22:00 Uhr in der Pfarrkirche 
 

Weihnachts -
gottesdienst 25.12. – 10:00 Uhr

Advent - 

Nachmittag 

der Senioren 
 

07.12. – 14:00 Uhr 

im Kultursaal

Dezember 2021

Adventkranz- 
Segnung 

  
27.11. - 16.30 Uhr 

in der Pfarrkirche 

Weihnachtskonzert 
der  

Chorgemeinschaft 
 

26.12. – 19:00 Uhr 

Alle Termine unter Vorbehalt! 
Redaktionsschluss für das nächste Dorfleben ist am 18.01.2022

Schitage 

der Volksschule 

Jochberg mit 

Schülerskirennen 
 

26. – 28.01.

Hahnenkamm-
rennen 

 
21. – 23.01.

Bäuerinnen-
Stammtische 

 

06.12., 03.01. 
und 07.02. 

jeweils 19.00 Uhr 
im S’Amtl

Neujahrs- 

Gottesdienst 
01.01. - 19:00 Uhr 

 

Gottesdienst mit 

Sternsinger 
06.01. – 10:00 Uhr

Silvesterfeier  
mit Musik, 

 Fackellauf und 
Bergfeuer  

31.12. – ab 17:00 Uhr 
bei der  

Wagstättbahn
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Winterdienst der Gemeinde 
Bei der Durchführung des Winter-
dienstes auf Gehsteigen kann es 
fallweise vorkommen, dass die Ge-
meinde Flächen mitbetreut, für wel-
che die Anrainer zur Räumung und 
Streuung gem. §93 StVO verpflich-
tet sind. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass es 
sich dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung bzw. Mitbetreuung 
der Gemeinde Jochberg handelt, 
aus welcher weder ein Rechtsan-
spruch noch eine schlüssige Über-
nahme der Räum- und Streupflicht 
entsteht.  

Die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtli-
che Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung 
dieser Arbeiten verbleibt aus-
schließlich beim Anrainer bzw. 
Grundeigentümer.

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen,  

Kundendienst

Kitzbüheler Straße 11b 
A-6373 JOCHBERG 

Tel.: 05355/20060 
                info@installationen-fuchs.tirol

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen,  

Kundendienst

Wir freuen uns über die vielen richtigen Lösungen beim Jochberg-Rätsel. 
Als Gewinnerin des Oktober-Rätsels wurde 

 
Gunda Eberharter 

 
gezogen. Sie erhielt als Gewinn  

einen Gutschein und etwas Süßes. 
 

Herzlichen Glückwunsch!

Gunnar Wallner – Tischtennis - Vizestaatsmeister 
im Mixed-Doppel 50+ 

Gunnar Wallner, der in Jochberg als 
Schüler seine Tischtenniskarriere star-
tete und seit mehr als vier Jahrzehnten 
Mitglied des Jochberger Tischtennis-
vereins ist,  erreichte bei den Österrei-
chischen Meisterschaften der Senioren 
vom 5. bis 7.11.2021 in Baden im 
Mixed-Doppel 50+ mit Grazyna Hajde-
cka sensationell den 2. Platz.  
 

Der Tischtennisverein Jochberg 
 gratuliert recht herzlich zu diesem 

 sensationellen Erfolg. 
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Tel. 5202-12 oder 0664/441 87 79 
buergermeister@jochberg.tirol.gv.at 

Liebe Jochbergerinnen!  
Liebe Jochberger! 
 
Das für uns wohl besondere Jahr 
2021 geht dem Ende zu, ich hoffe, 
ihr konntet trotz aller Umstände 
die schönen Herbsttage genießen. 
Wir alle wünschen uns eine für uns 
so wichtige Schi-Saison und damit 
auch ein Zeichen von Normalität. 
Zahlreiche Veranstaltungen und 
Versammlungen wurden durchge-
führt. Ich durfte die Jahreshaupt-
versammlungen vieler Vereine 
besuchen und ihnen damit unsere 
Wertschätzung übermitteln. Un-
sere Landjugend veranstaltete 
eine Party für Junge und Jungge-
bliebene, ein toller Erfolg, das 
Event war sehr gut besucht. Dann 
starteten unsere Kulturtage - 
Danke an GV Markl Sandra, 
 Obfrau des Kulturausschusses, 
sowie all ihren Helferinnen. Wenn 
auch nicht alles stattfinden konnte 
- es war perfekt aufbereitet und gut 
 besucht. Endlich ist es wieder ge-
lungen, unsere Bürgerinfo („No-
chitrocht und Viechigschaut“) im 
Kultursaal abzuhalten; auf die 
Jochbergerinnen und Jochberger 
kann man sich verlassen, die öf-
fentliche Sitzung war sehr gut be-
sucht, der Saal war voll und ich 
hoffe, wir konnten euch unsere 
 Arbeit im Gemeindeamt und Ge-
meinderat etwas näherbringen. 
Wie schon berichtet, sind wir auf 
unsere Sanierungsarbeiten am 

Friedhof und Vereinsheim sehr 
stolz, dies durften wir bei der Seg-
nung am Friedhof sowie der an-
schließenden „Langen Nacht der 
Museen“ feiern. Ein herzliches 
Dankeschön an den Museumsver-
ein für die Bewirtung sowie an un-
seren Herrn Pfarrer für die 
Segnung. Eher schlecht besucht 
war das heurige Erntedankfest, 
dies war wohl dem Umstand Co-
rona geschuldet, es war trotzdem 
eine schöne Feier. Das Highlight 
war wohl unsere Jungbürgerfeier, 
eine richtig gut gelungene Veran-
staltung mit unserer Jugend und 
ihren Eltern. 38 Jugendliche konn-
ten wir begrüßen und damit in un-
sere Gesellschaft aufnehmen; ich 
hoffe, euch hat es auch gefallen, ge-
feiert haben wir auf alle Fälle sehr 
lange – war cool. Die - leider unge-
plant letzte - Veranstaltung der 
Kulturtage war die Dorfbuchprä-
sentation und die Heimatfilmvor-
führung, ein netter feiner Abend 
im Kultursaal. Die geplanten 
Abende mit Gstanzlsängerin Re-
nate Maier und den „Hoameligen“ 
mussten - vernünftigerweise auf-
grund steigender Coronazahlen - 
abgesagt werden. Unser Vereins-
kirchgang wurde am Seelensonn-
tag im kleinen, aber feinen 
Rahmen im Zuge des Kirchganges 
unseres Kameradschaftsbundes 
mit Fahnenabordnungen abgehal-
ten. Im Zeichen von Gemeinschaft 
und Kameradschaft durften wir 
die Gelöbniswallfahrt Jochberg-
wald erleben - ein Zusammentref-
fen, um Botschaften zu vermitteln, 

ein Kirchgang mit Gänsehautstim-
mung. Danke an unseren Kame-
radschaftsbund, allen voran 
Obmann Koidl Hans-Peter sowie 
allen, die sich bemüht haben, dass 
diese Wallfahrt durchgeführt wer-
den konnte. Herzliche Gratulation 
unserer Nachbarstadt, Bezirks-
hauptstadt Kitzbühel zum 750-
Jahr-Jubiläum, leider mussten 
dort die meisten Veranstaltungen 
coronabedingt abgesagt werden. 
Ich konnte jedoch die Gelegenheit 
nutzen und gemeinsam mit unse-
rem Nachbarbürgermeister sowie 
unseren Gattinnen die Sonderaus-
stellung „750 Jahre Stadt Kitzbü-
hel“ im dortigen Museum 
besuchen. Als Geschenk durfte ich 
ein Heimatbuch aus unserer 
neuen Auflage überreichen. Danke 
an den Museumsdirektor für die 
Sonderführung. Wir hoffen weiter-
hin auf gute Zusammenarbeit in 
der von Kitzbühels Bürgermeister 
Dr. Klaus Winkler so benannten 
„Südachse des Bezirkes“. Eine 
Ehre war es für mich und Bgm. Dr. 
Klaus Winkler, bei der kleinen 
Pensionierungsfeier unseres Lan-
desbaudirektors DI Robert Müller 
dabei sein zu dürfen - eine nette 
Feier unter Arbeitskollegen und 
Freunden. Robert, wir wünschen 
dir alles Gute und beste Gesund-
heit in deinem verdienten Ruhe-
stand; ich freue mich auf unser 
Treffen bei der nächsten Holzbau-
meisterprüfung. 
 

IMPRESSUM: Herausgeber / für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Jochberg, Bgm. Günter Resch, Tel. 05355/5202-12;  
Satz: Graficdesign und Bergverlag Eberharter, Tel. 05355/5492, www.grafic-eberharter.at, info@grafic-eberharter.at  
Druck: Druckerei Grobstimm & Gamper
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Die Bautätigkeiten sind für heuer 
großteils abgeschlossen. Es wurden 
auch zahlreiche Reparaturen und 
Strukturverbesserungen vorge-
nommen. Unser Ziel ist es, nach 
und nach am Versorgungssystem zu 
arbeiten, um dieses zu verbessern 
bzw. zu erhalten. Die neuen 
 Wasserleitungen im  Bereich 
 Oberhausenweg  (Ringschluss) 
sowie im Bereich Saukaser-Ein-
fahrt mit   Bundesstraßenquerung 
und die  Entwässerungsanlage „Un-
terer Scheringweg“ verbessern 
unser Versorgungssystem massiv. 
Ihr werdet sicher schon beobachtet 
haben, dass im Zuge der Grabungs-
arbeiten laufend - und ab jetzt ver-
stärkt - auch Leer-Verrohrungen für 
LWL-Versorgung im Gemeindege-
biet mitverlegt werden. Wir haben 
dieses Großprojekt gestartet, um 
eine koordinierte Ausführung für 
die nächsten Jahre zu gewährleis-
ten. Die erste Phase des Breitband-
ausbaues kann noch heuer 
abgeschossen werden. Im nächsten 
Jahr werden Hausanschlüsse und 
die Inbetriebnahme durchgeführt. 
Um nicht ins Hintertreffen zu kom-
men, ist die Digitalisierung ein es-
senzieller Schritt und von enormer 
Bedeutung. Ich werde zu diesem 
Thema noch informieren und be-
richten. Aufgrund all dieser not-
wendigen Maßnahmen kam es 
unweigerlich zu Verkehrsbeschrän-
kungen, für euer Verständnis und 
eure Geduld möchte ich mich be-
danken. 
Viele positive Rückmeldungen 
habe ich für die heuer stattgefun-
dene Sträucher-Entsorgung erhal-
ten. Um die Sicherheit unserer 
Verkehrswege zu gewährleisten, ist 

es notwendig, diese auch über-
sichtlich zu halten. Ich bedanke 
mich für euer Verständnis und eure 
Mithilfe. Wir werden dieses Projekt 
weiterverfolgen. 
An der Erstellung unseres Budgets 
für das Jahr 2022 wird fleißig gear-
beitet, wir werden dieses noch in 
den letzten Tagen des Jahres 2021 
im Gemeinderat beschließen. Viele 
Wünsche und Notwendigkeiten 
stehen an, wir werden gut und be-
dacht sortieren, aber konsequent 
und natürlich lösungsorientiert 
vorgehen. In der letzten Gemeinde-
ratssitzung haben wir die Gebühren 
für das Jahr 2022 beschlossen. För-
dertechnische Gründe und 
 geringfügige notwendige Indexan-
passungen waren notwendig, an-
sonsten gibt es keine wesentlichen 
Änderungen; ich bin der Meinung, 
dass die Belastung unserer Bürge-
rinnen und Bürger in diesen außer-
gewöhnlichen Zeiten nicht erhöht 
werden darf. Bei Wasser und Kanal 
gibt es vorgegebene Mindestge-
bühren von Bund und Land, um 
überhaupt förderungswürdig zu 
sein. Ich sehe es als unsere Pflicht, 
solche Förderungen zur Erhaltung 
unserer Wasserversorgung nicht 
liegenzulassen.  
Auch heuer werden wir unserer äl-
teren Generation ein kleines Weih-
nachtsgeschenk überbringen. 
Unsere Pflegeheim- und Alten-
wohnheim-Bewohner werden wir 
bei div. Nikolaus- und Weihnachts-
feiern besuchen. Ich freue mich 
schon auf nette Gespräche. 
Das Thema Covid-19 wird uns noch 
einige Zeit begleiten. Schon seit 
längerem wurde vor der schwieri-
gen Situation im Herbst und Winter 

gewarnt, und es scheint tatsächlich 
so, dass uns diese Zeit noch einiges 
abverlangen wird. Der Sommer hat 
sich touristisch und wirtschaftlich 
für die Umstände noch relativ posi-
tiv entwickelt. Die Entwicklung in 
den letzten Wochen zeigt, dass es 
gar nicht so einfach sein wird, die 
Infektionszahlen wieder nach 
unten zu bringen. Wir alle wissen: 
Die Wintersaison ist für unser Tal 
und für viele Betriebe wirtschaft-
lich prägend. Von Seiten des Touris-
musverbands und unserer Betriebe 
werden auf verschiedensten Ebe-
nen Vorbereitungen für die Winter-
saison getroffen. Aus diesem Grund 
appelliere ich eindringlich, die 
Maßnahmen zur Eindämmung der 
Pandemie mitzutragen. Es werden 
wieder andere Zeiten kommen! 
Bitte durchzuhalten, d.h. Umgang 
mit Hausverstand - Hygiene, Ab-
stand halten und wenn notwendig 
Mund-Nasen-Schutz tragen – all 
das ist inzwischen ohnehin zur 
Regel geworden! Vielen Dank für 
eure Disziplin. 
Ich wünsche euch allen eine be-
sinnliche Adventzeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr. Bleibt gesund, haltet zu-
sammen - aber das mit Abstand! 
 
 
 
Herzlichst  
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
Günter Resch 
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AUFRUF an alle Jochberger*innen 
Viele können sich sicher noch 
daran erinnern, wie sie früher zum 
Kindergarten /zur Schule gekom-
men sind, von spannenden Abfahr-
ten im Winter, über lustige 
Momente gemeinsam mit Freun-
den bis hin zu Mutproben, wer 
denn schneller über die Straße 
läuft. Heute werden viele Kinder di-
rekt gebracht, weil es schneller geht, 
weil es bequemer für die Kinder ist, 
weil das Elterntaxi sowieso zur 
 Arbeit muss, weil, weil, weil. 
Doch nicht nur im Alltag wird das 
Auto oft gedankenlos eingesetzt, 
sondern auch in der Freizeit. Abge-
sehen von den eventuellen physi-
schen Folgeerscheinungen durch 
den Bewegungsmangel tut dieser 
unbesonnene Umgang mit dem 
fahrbaren Untersatz auch der Um-
welt nicht gut. Darum hat sich das 
Kindergartenteam dazu entschlos-
sen, sich im heurigen Kindergar-
tenjahr mit dem Thema Mobilität in 
Zusammenarbeit mit dem Klima-
bündnis Tirol auseinanderzuset-
zen. Dazu fand Anfang Oktober 

eine erste Sitzung mit Kindergar-
tenteam, Elternbeiratsvertreterin, 
Elternvereinsvertreterin und Ge-
meindevertretung und einem Mit-
arbeiter des Klimabündnisses Tirol 
statt. 
Gemeinsam versuchten wir, die 
 Ursachen für die häufige Benut-
zung des Autos in Jochberg zu ana-
lysieren, besprachen bereits 
vorhandene Maßnahmen wie den 
Schülerbus, der die Verkehrslage 
rund um die Bildungsinstitutionen 
entschärft und versuchten anhand 
eines Lokalaugenscheins Ideen zu 
entwickeln, um die Gefahrenstel-
len, speziell beim Zebrastreifen bei 
der Kirche, etwas ungefährlicher zu 
machen. Bei unserem Gedanken-
austausch kam auch der 
 sogenannte „Pedibus“-  
www.klimabuendnis.at/pedibus 
zur Sprache, der in vielen Gemein-
den bereits praktiziert wird. Pedi-
bus bedeutet so viel wie „Bus auf 
Füßen“. Dabei geht eine volljährige 
Person eine vorher ausgemachte 
Strecke ab und nimmt nach und 

nach Kinder mit, die auf dem Weg 
liegen. So werden die Kinder sicher 
zum Kindergarten/zur Schule ge-
bracht, treffen am Morgen bereits 
ihre Freunde, schnappen eine Por-
tion frische Luft und der Bewe-
gungsdrang der Kinder wird 
dadurch bereits etwas gestillt. 
Wichtig dabei ist, dass diese  
 Person über das Klimabündnis 
haft- und unfallversichert wird. 
Allen Beteiligten gefiel diese Idee 
sehr gut und wir würden diesen 
„Pedibus“ vorerst in kleinem Rah-
men starten lassen, dazu bräuchten 
wir aber freiwillige Personen, die 
Zeit und Lust haben, die Kinder am 
Morgen/ zu Mittag zu begleiten. 
Daher starten wir nun den Aufruf 
an alle Jochbergerinnen und Joch-
berger, für Jochbergs Kinder und 
Umwelt ein Zeichen zu setzen. 
 

Wer Interesse hat, 
kann sich gerne im Kindergarten 

bei Martina  melden 
   

WIR FREUEN UNS!
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Landjugend Jochberg
Erntedank 2021 
Am 3. Oktober 2021 fand das jährliche Erntedankfest in der  Pfarrkirche 
Jochberg statt. Wir von der Landjugend Jochberg gestalteten wie jedes 
Jahr die Erntekrone. Ein großes ,,Vergelt’s Gott“ an unsere großzügigen 
Blumenspender/innen.

Bezirkslandjugendtag 2021 
Ebenfalls im Oktober fand der Bezirkslandjugendtag 
in Reith bei Kitzbühel statt, der unter dem märchen-
haften Motto „Spieglein, Spieglein an der Wand – wie 
wird die Zukunft in unserem Land?“ stand. Nach dem 
Festgottesdienst zogen wir gemeinsam in den Kult-
ursaal ein.  
Anschließend ließen wir gemeinsam den Bezirkstag 
gemütlich ausklingen.

Friedenslicht 2021 
Gleich wie letztes Jahr wollen wir auch heuer das Frie-
denslicht in Jochberg verteilen. Am 24.Dezember von 
13:00–15:00 Uhr kann das Friedenslicht an 4 Statio-
nen abgeholt werden.   
Die Stationen sind:  
Gemeindeamt, Kreuzungsbereich Kupfstattgasse – 
Oberhausenweg, Saukaserparkplatz, Oberhausenweg 
auf Höhe Bichlsiedlung



8

VEREINSAKTIVITÄTEN Dezember 2021

Fahrt zum 20jährigen Jubiläum des Kulturvereines JArt 
nach DRESDEN-MEISSEN-ELBSANDSTEINGEBIRGE

Der wegen der Pandemie um 1 Jahr 
verschobene Ausflug zum 20-
Jahre-Jubiläum des Jochberger 
Kulturvereines JArt war wiederum 
ein ganz besonderes Erlebnis. Die 
über 30 TeilnehmerInnen hatten 
eine wunderbare, interessante und 
wie gewohnt bequeme Busfahrt. 
Nach einer Mittagspause in Nürn-
berg kamen wir ins sonnige, sehr 
schön gelegene Dresden.  
Am ersten Tag begleitete uns die 
Stadtführung - erst mit Bus und 
später zu Fuß - durch die Stadt und 
zu den berühmten Plätzen wie 
Dresdner Zwinger, Frauenkirche, 
Semperoper, Besuch des Grünen 
Gewölbes und Fahrt entlang des El-
beufers mit Blick auf historische 
Schlösser und vorbei an den riesi-
gen Parkanlagen mitten in der 
Stadt.  

Am nächsten Tag stand Meißen mit 
Besuch der Porzellan-Manufaktur 
und der Ausstellung mit Stadtrund-
gang auf dem Programm. Anschlie-
ßend erfolgte die Weiterfahrt ins 
Elbsandsteingebirge, eine ganz be-
sondere Gebirgsformation mit sehr 
schönem Blick auf die Elbe.  

Am Sonntag besuchten wir auf der 
Heimfahrt noch Bayreuth und ge-
nossen wiederum eine sehr interes-
sante Stadtführung. Danke an alle 
Mitreisenden für die tolle Disziplin 
und lustigen Tage mit euch! 
Catrin Wurzenrainer, JArt - Obfrau 

H E R B E R T  G Ü N T H E R
R E A L  E S T A T E

H  G
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16. Lange Nacht mit Sonderausstellung 
„Kultur in der Flur”

Bau- und Kunstschlosserei

A-6373 Jochberg · Kitzbüheler Str. 28
Tel. +43 (5355) 55 50
Fax +43 (5355)59 59

E-mail: schlossereiresch@torauf-torzu-resch.at

Das Bergbau- und Heimatmuseum 
Jochberg war heuer zum 16. Mal bei 
der Langen Nacht der Museen 
dabei.  
Da am 2. Oktober um 17 Uhr die 
Segnungsfeier der aufwändig res-
taurierten Friedhofskapelle und 
der 14 Nothelfer in den Nischen an 
der Friedhofsmauer erfolgte, passte 
die Sonderausstellung „Kultur in 
der Flur“ gut dazu. Sie zeigte näm-
lich die vielen Kapellen, Bildstöcke, 
Marterl und Wegkreuze im Joch-
berger Gemeindegebiet. Jedes ein-
zelne dieser Flurdenkmäler hat 
seine eigene Geschichte, die nicht 
in Vergessenheit geraten soll. Sie 
stand deshalb auch bei fast jedem 
großformatigen Bild dabei. Ein 
 Fotobuch über die Kapellen und ein 
dicker Ordner lieferten weitere 

 Details zu diesen Flurdenkmälern. 
Nach der Segnung durch Pfarrer 
Manfred Hagauer, den Ansprachen 
der Ehrengäste und der Besichti-
gung der Friedhofskapelle eröffne-
ten Bürgermeister Günter Resch 
und Museumsvereinsobfrau Anne-
liese Hechenberger die Ausstel-
lung, die anschließend nicht nur 
von Einheimischen und Ehrengäs-
ten der Segnungsfeier besucht 
wurde, sondern auch von Auswärti-
gen aus dem Bezirk. 
Ein Besuch des Museums lohnt 
sich auch ohne Sonderausstellung! 
Es ist jeden Dienstag von 17 bis 19 
Uhr geöffnet. Infos auch auf der 
Homepage unter  
 
www.museum-jochberg.at Foto von Annemarie Unterrainer 

Bild 1 und 2: Besucher mit großem Interesse 

Foto von Anneliese Hechenberger 
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Jahreshauptversammlung 
Pensionistenverband Jochberg 

Obmann Heinz Leitner begrüßte 
Bürgermeister Günter Resch und 
zahlreich erschienene Mitglieder. 
Die Pandemie hat auch die Aktivi-
täten der Ortsgruppe stark einge-
schränkt. Trotzdem waren 
zeitweise Wanderungen mit Rosi 
Kreidl und Clubnachmittage mit 
Hedy Kreidl immer wieder mög-
lich. Auch wurde versucht, durch 
Anrufaktionen, Briefe und Besu-
che den Kontakt zu den Mitglie-
dern zu halten. Vor allem für 
Alleinstehende war diese Zeit hart 
und schwierig. Es konnten auch 
drei Ausflugsfahrten unternom-
men werden: Ein 1. Vatertagsaus-
flug, die Fahrt zum Gruberhof 
(Bergdoktor) und zuletzt in die 
Eng bei Hinterriss. Auch bei run-
den Geburtstagen wurden Mitglie-
der möglichst persönlich besucht.  
Bei den zahlreichen Ehrungen 
waren Mitglieder mit 15 bis 40 
Jahren Mitgliedschaft vertreten.  
Die Neuwahlen wurden von Bür-
germeister Günter Resch durchge-
führt. Obmann für die nächsten 
drei Jahre ist Heinz Leitner, sein 
Stellvertreter Walter Fischer. Wei-
tere Ausschussmitglieder sind 
Anni Fischer, Rosi Kreidl, Erika 
und Siegfried Pirchl, Helga Ortner, 

Gerda Sevignani, Christine He-
chenberger und Sebastian Kirch-
ner. Anschließend bedankte sich 
der Bürgermeister für die wichtige 
soziale Arbeit und versprach auch 
die Unterstützung der Gemeinde. 
„Ein großes Dankeschön an alle, 
die für die älteren Menschen in un-
serem Dorf da sind. Vor allem aber 
solltet ihr keine Scheu haben, uns 
zu melden, wenn es jemandem 
nicht gut geht. Nur wenn wir es 
 erfahren, können wir auch helfen,“ 
sagte Obmann Heinz Leitner als 
Schlusswort. 

Salzburgerstraße 22b/Top G7
6380 St.Johann in Tirol

Tel 05352/6 29 70
Email office@hls-wieser.at
www.hls-wieser.at

HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄRE KÄLTEANLAGEN

PLANUNGSBÜRO WIESER GmbH
Ingenieurbüro (Beratende Ingenieure)

Erstellung
Oberflächenwasser-Projekte
Brandschutzkonzepte
Gewerbeeinreichungen
Wiederkehrende Überprüfung §82b
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Die Geehrten der Ortsgruppe 
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VEREINSAKTIVITÄTENDezember 2021

Die Vinzenzgemeinschaft Jochberg  
sagt DANKE an die Landjugend Jochberg!

Beim heurigen Erntedankfest 
durfte die Vinzenzgemein-
schaft Jochberg einen Spen-
denscheck über Euro 500,- 
von der LANDJUGEND Joch-
berg entgegennehmen. 
 
Großes DANKESCHÖN an die 
hilfsbereite Landjugend Joch-
berg und auch an das einzigar-
tige „ Zsommhoitn“ von Verein 
zu Verein in unserem Dorf.



SEINERZEIT Dezember 2021

Seinerzeit in Jochberg 
Alte Ansichten von Jochberg

Jochberg-Hütte Anfang der 1920er Jahre mit Aufbereitungs-
anlage vom Bergbau Kupferplatte und Hüttwirt. Links vorne 
der Pferdestall – später wurde daraus das „Kreuzhäusl“. Die 
Bergbautradition in Jochberg-Hütte lebt auch heute noch wei-
ter. Sichtbarer Ausdruck ist ein geringer Abbau von Kupfererz, 
die Barbarafeier am 4. Dezember und das Schaubergwerk.

Eine neue Glocke tönt in Jochberg…

… seit einem Jahr. Sie wurde also 1871 angeschafft. Ja damals hat sich die gesamte Bevölkerung über diese Errungen-
schaft gefreut. Das Leben richtete sich sehr oft nach dem Glockengeläut und bei Unwetter und Katastrophen warnten 
die Glocken die Leute. Dass es heute Leute gibt, die das Läuten der Kirchenglocken abstellen wollen, wäre damals 
nicht denkbar gewesen. 
Erschienen ist dieser Artikel am 12.11.1872 in „Neue Tiroler Stimmen” 

Auszug aus dem Gemeinderatssitzungsprotokoll 
(vom 25.05.1931, Tagesordnungspunkt 3)

3) Bankeri Johann, Ansuchen um ad 3) Ansuchen wird für  
Konzessionsverleihung für das den Fall, als Gesuchsteller ein 
Gast u. Schankgewerbe für ein Alphaus mit Unterkunft für 
zu erbauendes Alpenhaus mindestens 30-40 Personen erbaut, 
am Pengelstein mit dem Stand- befürwortet. Die Verleihung einer 
orte in Jochberg Konzession nur für Schank- oder 

Jausengewerbe wird jedoch vom  
hiesigen Gemeinderat einstimmig abgelehnt. 

Anm.d.Red.: Das „Alpenhaus Pengelstein“ hat sich dann, als der Schibetrieb auch den Pengelstein erreichte, zu einem 
der größten Getränkesteuerzahler für die Gemeinde entwickelt.   
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Glückwünsche 
zum 90. Geburtstag

Zu ihrem „runden“ Geburtstag besuchten  
Bgm. Günter Resch und  

GR Astrid Fröhlich  
Frau Johanna Blassnigg  

und überbrachten neben den herzlichsten Glückwünschen seitens 
der Gemeinde auch eine kleine Aufmerksamkeit. 

 
Wir wünschen weiterhin alles Gute,  

und vor allem 
 Gesundheit!

Wir sagen Danke!
Unseren fleißigen Damen,  

welche auch heuer ein  
„Blumen-Wunder“ 

 in unserer Gemeinde  
vollbracht haben. 
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Wir hauen uns 
voll rein!

6372 Oberndorf . +43 5356 62085 . www.holz-studio.at

hst_anzeige_jochberger-zeitung_174x59_rz.indd   1 16.02.21   08:21

Bei allen Gönnern, die es jedes Jahr 
möglich machen,  

dass unser Dorf in der Adventzeit so 
hell erstrahlt. 
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Jahreswechsel ohne Feuerwerk in Jochberg

Umweltschutz ist dringender 
denn je! Es ist ein Gebot der 
Stunde, die Feinstaubbelastung 
zu reduzieren. Jeder von uns 
sollte sich fragen: Wie kann ich 
selbst dazu beitragen, unseren 
Nachfahren eine halbwegs in-
takte Umwelt zu hinterlassen? 
Die Politik kann nur Rahmen-
bedingungen schaffen. Bezüg-
lich Feuerwerke sind die 
gesetzlichen Vorschriften stren-
ger als man glauben möchte. 
Laut Pyrotechnik-Gesetz ist 
das Zünden von Feuerwerken 
ohne behördliche Genehmi-
gung (BH) im Ortsgebiet ver-
boten. 

Bei einer Anzeige werden von 
der Bezirkshauptmannschaft 
empfindliche Strafen verhängt. 
 
Für viele Haus- und Wildtiere 
erzeugen sie leider Weltunter-
gangsstimmung. 
Für sie ist der Lärm, die bunten 
Lichtblitze und der Schwefelge-
stank größtenteils lebensbe-
drohlich. 
 
Es dauert oft Tage und Wochen, 
bis sich die Tiere von diesem 
Schockzustand erholen. Über 
90 % der in Österreich gezünde-
ten Pyrotechnik werden zu 
 Silvester gezündet.Damit wer-

den in einer Nacht durch die 
Feinstaubbelastung fast so 
hohe Emissionswerte erzielt 
wie durch den gesamten PKW- 
und LKW-Verkehr eines ganzen 
Jahres. Diese Feinstaubbelas-
tung durch die Schadstoffe der 
Verbrennung bleibt zum Teil in 
der Luft und ist für viele Men-
schen eine gesundheitliche Be-
lastung.  
Ein weiteres Problem ist der an-
fallende Müll. Leider fühlen 
sich nur wenige Leute 
verpflichtet, nach dem Feuer-
werk den Müll wegzuräumen.  
Es werden Felder und öffentli-
che Plätze mit Papierteilen, 
Plastik und Holz verschmutzt. 
Weit verbreitet ist die Ansicht: 
„Die Landwirte, Gemeindear-
beiter und der Tourismusver-
band räumen dann schon 
zusammen!“ Setzen Sie sich in 
Ihrem Bekanntenkreis dafür 
ein, Silvester und Geburtstags-
feiern ohne Feuerwerk zu bege-
hen.  
 
Wer einen Jahreswechsel 
ohne Knallkörper und Rake-
ten feiert, zeigt ein Herz für 
Tiere und Umwelt!!! 
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Wir sind überzeugt, es geht auch ohne… 
„Jochberg, ein hell erleuchtetes Dorf“ 

GUTES FÜR DIE UMWELT TUN
- UND DABEI GELD SPAREN!

MIT ÖKOSTROM
Scanne den QR Code und sende

uns Deine Daten für ein
unverbindliches Angebot oder

rufe uns an!

JANA LEO
T: +43 5355 20027

E: energy@giovanelli.net
MARIUS GIOVANELLI GMBH

„Jochberg, das hellste Dorf“ 
war sowohl Motto beim Milleni-
umswechsel als auch beim Jah-
reswechsel 2020/2021. Was 
einmal eine bahnbrechende 
Idee war, entwickelt sich immer 
mehr zu einem zeitbedingten 
und umweltbewussten Han-
deln. 
 
Die Gemeinde Jochberg wird in 
Zusammenarbeit mit Kitzbühel 
Tourismus/Ortsstelle Joch-
berg, sowie dem Hotel Kempin-
ski und weiteren namhaften 
Beteiligten den  Jahreswechsel 
frei von Feuerwerkskörpern 

gestalten und lädt dazu alle in 
unserer Gemeinde herzlich ein. 
Unsere jährliche Silvesterfeier 
bei der Wagstättbahn wird wie-
der (so Covid es erlaubt) in Zu-
sammenarbeit mit dem Skiclub 
Jochberg und anderen Organi-
sationen sehr vielfältig gestaltet 
werden. Die Darbietungen der 
Schischulen, des Skiclubs, der 
Musikgruppen u.v.m. sollen 
dabei im Mittelpunkt stehen. 
 
Mit den Bergfeuern am Kuhka-
ser (Bergrettung) und Schütz-
kogel (Bergwacht) wird ein 
weiterer heller Rahmen gesetzt.  

Einzig das Feuerwerk wird in 
gemeinsamer Anstrengung 
und im umweltbewussten Tun 
nicht dabei sein. 
 
Bereits in der Vergangenheit 
gab es dazu viel Zustimmung 
und positive Reaktionen kamen 
sogar aus Norddeutschland, 
was uns in unserem Handeln 
bestätigt. „Umweltbewusst-
sein“, möglicherweise eines 
der am häufigsten verwendeten 
Worte 2021, soll nicht nur in 
schönen Reden und Alibihand-
lungen gezeigt werden, sondern 
eben im ganz konkreten und 
wirksamen Tun und dazu laden 
wir alle Jochbergerinnen, 
Jochberger und unsere ge-
schätzten Gäste ein. 
Nicht wer das größte Feuerwerk 
hat, sondern wer kreativ und 
umweltbewusst sich an der Ak-
tion „Jochberg, ein hell er-
leuchtetes Dorf“ beteiligt, setzt 
Schritte für eine lebenswerte 
Zukunft.  
 
 
Wir bedanken uns schon heute 
für euer Mittun. 
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Im neuen Heimatbuch „JOCHBERG – Eine Gemeinde schreibt Geschichte“ erfährt man auf über 600 Seiten 
mit fast ebenso vielen Bildern Interessantes über Jochberger Höfe, Almen und Betriebe, ihre Besitzer und Be-
treiber, über Menschen, die das Dorfleben prägten und es noch heute tun, über Institutionen, Vereine und vie-
les mehr. 

Erhältlich im Gemeindeamt von Jochberg:  

Jochberger Heimatbuch                                            € 59,00 per Stück         
Heimatbuch mit Leinenbox                                   € 79,00 per Stück          
Heimatbuch mit Filzeinband                              € 89,00 per Stück         

Noch auf der Suche nach einem  passenden 
Weihnachtsgeschenk? 

Wie wäre es mit unserem 
 
JOCHBERGER 
 Heimatbuch  
Eine Gemeinde schreibt Geschichte 

Das gute Gefühl,  
den richtigen Partner  
zur Seite zu haben!  

PLANUNG • ÖRTLICHE BAUAUFSICHT •  
PROJEKTMANAGEMENT  • GUTACHTEN 

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Gemeindeinformationen

nstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Kinderkreuzworträtsel

Name: 

Anschrift: 

Tel.Nr. 

LÖSUNGSWORT: 

Abgabeschluss: 10. Januar 2022 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1. Ein weihnachtliches Gewürz 
2. Ein weihnachtliches Gebäck 
3. Den Abend des 24. Dezembers nennt man 
4. So viele Tage dauert das Jahr nach dem 1. 
Weihnachtstag am 25. Dezember noch 
5. Etwas, worauf du dich zu Weihnachten freust 

6. In welchem Ort wurde Jesus Christus geboren 
7. In welchem Land liegt dieser Ort heute 
8. Wie hieß die Mutter von Jesus 
9. Am 1. Dezember kannst du das 1. Türchen öffnen 
10. Das englische Wort für Weihnachten




